
 

Schulhausweg 10, Postfach 100, 5442 Fislisbach, Tel. 056 483 00 69, Fax 056 483 00 70, info@baden-regio.ch, www.baden-regio.ch 

 

 
Medienmitteilung vom 1. November 2021 

 
 
 

 

Wie werden Ortszentren attraktiv?  

Planungsverantwortliche auf Weiterbildung  

 
 
Lebendige Dorfkerne und Innenstädte laden ein zum Verweilen. 

Detailhändler mit attraktivem Angebot ziehen Kunden an. Eine 

innovative Gastronomie spricht sich herum. Begegnungen im 

eigenen Dorf, in der eigenen Stadt geben Identität und Vertrauen. 

Doch mit dem Wandel in unserer Gesellschaft und geändertem 

Einkaufsverhalten sind diese Werte nicht mehr selbstverständlich.  

 

Zahlreiche Vertreter der Mitgliedsgemeinden des 

Regionalplanungsverbands Baden Regio haben am 27. Oktober die 

Gelegenheit für einen fachlichen Austausch und einen praktischen 

Einblick in die Zukunft der Zentren wahrgenommen. 

 

Nach fachlichen Inputs seitens der Planungsleitung von Baden 

Regio, dem Kantonsplaner des Kantons Aargau und einer Vertreterin 

des Schweizer Verbands für Raumplanung und Umweltfragen 

EspaceSuisse zu den Trends, Herausforderungen und möglichen 

Handlungsfeldern bezüglich dem Wandel der Ortszentren und 

Altstädte wurden den Anwesenden konkrete Ansätze aus der Praxis 

am Beispiel des Gesamtkonzepts Dorfzentrum Meisterschwanden, 

des Investitionskonzepts Laufenburg AG sowie des digitalen 

Dorfplatzes der Firma Crossiety vorgestellt. 

 

Nach dem anschliessenden Transfer von Wettingen nach Glarus bot 

sich den Teilnehmenden die Gelegenheit für einen spannenden 

Einblick in die konkreten Planungen und Entwicklungen der Stadt 

Glarus. Neben der Aktivierung der Innenstadt mittels enger 

Zusammenarbeit mit dem ansässigen Gewerbe wurde seitens 

Vertreter der stark durch den Verkehr belasteten Stadt auch der 

Umgang mit der örtlichen Parkierung thematisiert. 
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Schlussfolgernd lässt sich feststellen, dass es durchaus möglich ist, 

die Attraktivität von Ortszentren positiv zu beeinflussen. Es gibt 

unterschiedliche Interessen zu berücksichtigen, weshalb auch 

unterschiedliche Ansätze erforderlich sind. Es braucht Mut neue 

Wege zu gehen. Vor allem aber braucht es Offenheit, Engagement 

und das Zusammenwirken aller Akteure.  

 

Fislisbach, 1. November 2021 

 

 

_______________________________________________________ 

 

 

Roland Kuster, Präsident Baden Regio, 056 437 72 00 
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Input zum Wandel der Ortszentren und Altstädte 

 

 

Vorstellung Parkierungskonzept Glarus 


